
Ein anderes Quauhxicalli.

Im ersten Heft des zweiten Bandes dieser Blätter habe ich ein

 schönes Steingefäss der amerikanischen Sammlung des Königlichen
Museums für Völkerkunde beschrieben, das auf der Innenseite des
Bodens das Bild der Sonne, mit dem Zeichem naui olin »vier Be

wegung« in der Mitte, auf der Unterseite des Bodens das Bild der

Erde zeigt, die Kröte, die mit aufgesperrtem Rachen das Steinmesser,
 d. h. das Licht, verschluckt (bzw. aus ihrem Munde entlässt), und die
als Göttin mit dem citlalcueitl dem »Sternenweiberröckchen«, dem

rasselnden Gürtelbehang aus an geflochtenen Riemen hängenden
Schneckengehäusen, bekleidet, im Uebrigen mit allerhand Todessymbolen
ausgestattet ist. Zu dem, was ich dort über jenes Gefäss gesagt habe,

habe ich noch einiges hinzuzufügen; —


